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'
Bezugspreis : Vierteljährlich 1 30

! Im Reichsgebiet 1 55H ohne Bestellgeld .
! EinrückungSgebühr : Die viergespaltene Zeile oder
! deren Raum 9 Reklamezeile 20

M 95.

iTageblatt)
mit amtlichem Verkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Samstag de« 22 . April 1916.

Schriftleitung , Druck und Verlag von Adolf Dup »,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Anzeigen « Annahme bis 10 Uhr vormittags ,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

87 . JahrgastD.
Der Osterfeiertage Wege»

erscheint die nächste Nummer
des „Wochenblattes " am Dienstag den
25. April .

MeZtlOilleASer des Weltkrieges 1M15.
23 . April 1915

Stürmung von L 'zerne . — Zwischen Maas und
Mosel erneute Angriffe . Französische Verluste bei
Beau Sejour Ferme — Scheitern russischer Nacht¬
angriffe an der Turkaer Straße .

24 April 1915 .
Bei Wern weitere Erfolge ; die Ferme Solaert , so¬

wie die Orte St . Julien und Kersselaere gestürmt ;
Vordringen gegen Grafenstafel . — Bei Combres
schwere Niederlage der Franzosen . Kämpfe im
Priesterwalde . — Bialystok abermals mit 20 Bomben
belegt . Abweisung russischer Angriffe bei Ciechanow.
— Erstürmung der Hohe Ostry südlich Koziowa .
Verbündete Truppen werfen die Russen aus der seit
Monaten verteidigten Stellung beiderseits des Orawa -
Tales . — Russische Flotte beschießt ergebnislos die
Bosporus - Befestigungen

25 April 1915 .
Bei Zonnebeke Erfolge . — Gefangennahme von

5000 Mann bei Wern . Wiedereroberung des Hart¬
mannsweilerkopses . — Bei der Höhe Ostry , am
Usczoker Paß und bei Koziowa schwere russische Ver¬
luste. — Abweisung feindlicher Landungen an der
Westküste von Gallipoli und zwar an der Mündung
des Sighin Dere , bei Ari Burnu und westbch von
Kaba Tepe, sowie bei Kum Kale . — Versenkung eines
feindlichenTorpedobootes ; ein andere- schwer beschädigt.

W .TB . Marseille , 21 . April . (Agence
Havas .) Russische Truppen sind heute
früh 9 Uhr hier angekommen .

* Berlin , 22 . April. Der „ Berl . Lokal¬
anzeiger " meldet aus dem Haag : AuS einer
Londoner Depesche erhellt , daß es im ganzen
nur ein einziger Dampfer war , der in Mar¬
seille die russische Truppenabteilung
einbrachte .

W .T .B . London , 20 . April. Reuter mel¬
det aus angeblich bester Quelle , daß ein Aus¬
gleich in der politischen Krisis erzielt
sei .

W .T B . Berlin , 21 . April. Der ameri¬
kanische Botschafter hat die Antwortnote
deramerika nischen Regierung in Sachen
des Unterseebootskrieges gestern abend
8 Uhr dem Staatssekretär des Auswärtigen
Amtes überreicht . Die Veröffentlichung der
Note wird demnächst erfolgen .

* Berlin , 22 . April. Zu der zu er¬
wartenden amerikanischen Note bemerkt
der „ Berliner Lokalanzeiger "

, die Note sei
sehr umfangreich und die Prüfung des hierzu
vorgelegten Materials dürfte mit' deutscher
Gründlichkeit erfolgen . Verschiedene Rückfragen
und Teilverhqndlungen würden wahrscheinlich
notwendig werden , ehe die deutsche Regierung
ihre endgültige Antwort zu geben vermöchte .
Dies umsomehr , als dabei auch prinzipielle
Fragen von nicht unerheblicher Bedeutung zu
erledigen sind .

— Ein Kronrat über die end¬
gültige Stellungnahme Griechen¬
lands . Einer T U - Meldung zufolge be¬
richtet „ Az Est" aus Athen : Ende dieser
Woche findet ein Kronrat statt, zu welchem
jedoch die Venizelisten keine Einladung er¬
hielten . In diesem Kronrat soll über die
endgültige Stellungnahme Griechenlands ent¬
schieden werden .

Tagesneuigkeiten.
Bade«.

A Kriegsostern 1916 . Feiertage sollen
Tage der Selbsteinkehr sein . Das gilt be¬
sonders für die gewaltige Zeit dieses Völker¬
krieges. Das deutsche Volk wird diese Selbst¬
einkehr in Ehren bestehen Es darf mit Stolz
auf das bisher Erreichte zurückblicken und mit
freudiger Zuversicht den kommenden Ereig¬
nissen entgegenschauen. Auf diesen Grundton
waren die kraftvollen Worte des Reichskanzlers
gestimmt , die er kürzlich im Reichstage an
unser Volk und an das Ausland richtete . Ein

so besonnener Politiker, ein so der Phrase ab¬
holder Staatsmann wie Bethmann Hollweg
würde nicht so zuversichtlich sprechen , wenn er
nicht greifbare Unterlagen dafür hätte. Es
war die Sprache des Starken. Und in der
Tat : Dieweil die Feinde am grünen Tisch den
Sieg beschließen , erringen wir ihn . Statt
der großen Frühjahrsoffensive , die unsere
Feinde im Westen schon vor Monaten mit
großem Pomp ankündigten , schließt sich der
Ring von Eisen und Feuer um eines ihrer
stärksten Bollwerke immer enger , im Osten
ist die russische „Entlastungsoffensive " jämmer¬
lich zusammengebrochen , auf dem Meere und
in der Luft zeigen unsere Streitkräfte den
Engländern , was Krieg ist , und an der
österreichischen Alpenmauer rennt sich der
Italiener den Schädel ein . Es geht vor¬
wärts , dem für uns siegreichen Ende entgegen .
Von dieser Ueberzeugung darf unser Feier¬
tagsgespräch von Krieg und Kriegsgeschrei
durchzogen sein . Und wenn in diesem Kriegs¬
ostern der Schall der Auferstehungsglocken mit
der Kanonen eherner Sprache sich vereinigt,
darf unser Volk diesen gewaltigen Zusammen¬
klang als einen Vorboten deutschen Frühlings
deuten .

S Durlach , 22 . April. Unteroffizier
Franz Kiemle von hier (Sohn des Hilfs¬
bahnwärters Martin Siegler) wurde mit dem
Eisernen Kreuz 2 . Klasse ausgezeichnet .

— Dem Pfleger Taglöhner Heinrich
Reize in Durlach und dem Zugführer
Lehramtspraktikant Dr . Heinrich Dietrichin Grötzingen wurde das Kreuz für
freiwillige Kriegshilfe 1914 — 1916
(Kriegshilfekreuz) mit Eichenkranz ver¬
liehen.

G Durlach , 22 . April. In der Nacht
vom 19 . /20. April zwischen 12 und 1 Uhr
hat in betrunkenem Zustande der 46 Jahre
alte Revisionsbeamte bei der Munitions¬
fabrik Genschow dahier , Jörgen Möller

Die Kriegsliraut .
Original - Roman von H . Courths - Mahler .

(Fortjetzung . )
Sie gingen nun in das Zelt zurück . Oberst

von Steinberg sah ihnen mit einem scharfen ,
forschenden Blick entgegen . Er kannte seine
Tochter zu gut, um ihr nicht anzumerken , daß
sie sehr erregt war . Er vermutete richtig,
daß sie sich nur unter einem Vorwände ent¬
fernt hatte .

Aber er sagte nichts .
Axemberg blieb , die Hände auf dem Rücken ,am Eingang stehen , und Rola durchsuchte nun

mit ihrem Vater Nataschas Kleider .
Es wurde nichts von Wichtigkeit gefunden,und Axemberg bemerkte , wie sich Nataschas

Augen mit höhnischem Ausdruck auf die beiden
richteten.

„Sie sehen wohl ein , Herr Oberst , daß
diese ganze Visitation sehr überflüssig war , und
werden sich überzeugt haben von der Harm¬
losigkeit meiner Persönlichkeit. Ich kann wohl
nun meine Kleider wieder anlegen, " sagte Ra-
tascha hastig.

Oberst von Steinberg sah sie scharf an .
„Das zu beurteilen , überlassen Sie mir . Von
der „ Harmlosigkeit " Ihrer Person mache ich

mir einen besonderen Begriff , wenn ich mir
betrachte , wie viel verschiedene Kleider Sie
übereinander angelegt haben , von allem andern
abgesehen. Wir sind jedenfalls noch nicht mit
Ihnen zu Ende "

In diesem Augenblick trat Axemberg vor.
„ Herr Oberst gestatten , daß ich in die Ver¬

handlung eingreife, indem ich einen Fund ab¬
liefere . Madame hat vorhin bei ihrer Toi¬
lette eine Ledermappe verloren und irrtümlich
unter der Zeltwand hinweg ins Freie geschoben .
Hier ist sie .

"
Natascha fuhr kerzengerade empor. Es war,als wollte sie sich auf Axemberg stürzen , als

dieser nun die Mappe vor dem Obersten auf
den Tisch legte.

Aller Hohn , alle Siegessicherheit waren aus
ihrem Antlitz gewichen . Wie zerbrochen sank
sie wieder in sich zusammen , als der Oberst
schnell die Mappe öffnete und verschiedene
Papiere herausnahm.

Und diese Papiere überführten sie aller¬
dings vollständig . Es waren Pläne von
deutschen Festungen und genaue Aufzeich¬
nungen der verschiedenen Stellungen des deut¬
schen Heeres .

Die beiden tollkühnen Geheimagentinnen
hatten im Automobil , unter verschiedenen Ver¬
kleidungen , eine Fahrt durch ganz Deutsch¬

land unternommen , von Rußland aus bis nach
Frankreich . Sie hatten auch die Stellungen
des deutschen Heeres in dem eroberten Teil
Frankreichs genau ausgekundschaftet und
waren nun dicht vor dem Ziele , im Begriff ,ins französische Lager überzugehen , abgefaßt
worden .

Mit unbeschreiblicherDreistigkeit und Kühn¬
heit mußten sie operiert haben . Sie waren
allerdings reichlich mit falschen Legitimationen
versehen , aus denen hervorging , daß Na¬
tascha nacheinander als Sängerin , als deutsche
Gräfin und als Vorsteherin einer deutschen
Wohlfahrtsbestrebung aufgetreten war , wäh¬rend ihre Gefährtin immer den Chauffeur
gespielt hatte . Zuletzt war Natascha zumRoten Kreuz gegangen , während ihre Helferindas leere Auto durch mancherlei Fährlich-
keiten bis in das verfallene französische Dorf
gesteuert hatte , um hier zu einer bestimmtenStunde auf Natascha zu warten.

Auch der wirkliche Name der beiden
Spioninnen wurde nun aus diesen Papieren
entdeckt .

In großer Erregung hatte Oberst v . Stein¬
berg alles durchgesehen. Nun atmete er tief
auf.

„ Bewundernswerte Arbeit haben Sie ge¬
leistet, Madame, schade um so viel Genialität



von Rötting , in sehr erheblicher Weise in der
Lammstraße Ruhestörung verübt , wodurch die
dortigen Einwohner aus dem Schlafe geweckt
wurden . Derselbe wurde durch den dort
wohnenden 51 Jahre alten verheirateten
Schreiner Heinrich Kiefer wiederholt zur
Ruhe verwiesen, ohne jedoch Folge zu leisten,
und so begab sich Kiefer mit einem Spazier¬
stock auf die Straße und versetzte dem Möller
mehrere Schläge auf Kopf und Rücken , denen
derselbe heute früh 7 ' /« Uhr erlegen ist. Der
Täter ist verhaftet .

H Durlach , 22 . April . Heute vormittag
wurde der mit Zuchthaus vorbestrafte Al¬
fons Bächle von Weilheim dabei betreten ,
als er bei einem Landwirt in der Kelterstraße
einen Diebstahl auszuführen versuchte ; der¬
selbe wurde festgenommen und durch die Gen¬
darmerie in das hiesige Amtsgesängnis einge¬
liefert .

H : Grünwettersbach , 21 . April . Am
16 . ds . Mts . fiel der 79 Jahre alte Schuh-
machermcister Andreas Berger von hier
durch einen Fehltritt die Haustreppe herunter
und zog sich innere Verletzungen zu , denen er
heute erlegen ist .

ch Pforzheim , 21 . April . Die von
dem Männerhilfsverein und der freiw . Sani¬
tätskolonne beim Bahnhof eingerichteten Ueber-
nachtungsstelle für Militärpersonen ist kürz¬
lich von dem 5000 . Soldaten in Anspruch
genommen worden . Die Uebernachtungsstelle
dient solchen Militärpersonen , welche nachts
ankommen und nicht mehr Weiterreisen können,
weil keine Zugsverbindungen bestehen. Die
Stelle ist mit 28 Betten ausgerüstet , außer¬
dem erhält jeder Soldat morgens vor dem
Verlassen der Uebernachtungsstelle ein warmes
Frühstück.

Deutsches Ueich.
W .T .B . Berlin , 21 . April . (Amtlich.)

Generalfeldmarschall Freiherr von
der Goltz ist nach zehntägigem Krankenlager
am 19 . April im Hauptquartier seiner türki¬
schen Armee an Flecktyphus gestorben .

* Berlin , 22 . April . Zu dem Ableben
des Generalfeldmarschalls Freiherr
von der Goltz schreibt der „Berl . Lokalanz " :
Die Trauerbotschaft wird in allen deutschen
Landen das schmerzlichste Bedauern Hervor¬
rufen . Stets bereit , seine Kräfte dem Vater¬
lande überall zu widmen , wohin ihn der Be¬
fehl des obersten Kriegsherrn berief , hat der
72jährige Feldmarschall in jugendlicher Tat¬
kraft nicht gezögert , nachdem die Türkei an
unsere Seite getreten war , im Hinblick auf die
großen , dort zu erreichenden Ziele seine Dienste
dem Helfer zur Verfügung zu stellen. Die
Tragik seines Geschickes hat es so gewollt, daß
er von einer tückischen Seuche dahingerafft
wurde .

* Berlin , 22 . April . Seinen Nachruf

für eine schlechte Sache . Diese Papiere sind
von großem Interesse für uns . Vermutlich
wären sie für Ihre Auftraggeber noch viel
interessanter gewesen. Gottlob werden sie
diesen nicht ausgeliefert werden . Leugnen
Sie nuy noch immer Natascha Karewna , daß
Sie Spionin in russischen und französischen
Diensten sind ? "

Natascha nagte an ihren Lippen und
wußte nicht, was sie sagen sollte. Aber noch
war dieses Willensstärke Weib nicht ganz ge¬
brochen.

„Was gehen mich diese Papiere an ? Sie
gehören mir nicht und sind nicht bei mir ge¬
funden worden .

"

„Ah — das ist stark. Ihr hartnäckiges
Leugnen kann Ihre Lage nur verschlimmern .

"

Als das der Oberst gesagt hatte , trat
hastig Hasso von Falkenried ein . In der
Hand hielt er eine ähnliche , größere Leder¬
mappe als die, welche vor dem Obersten auf
dem Tisch lag .

„Dies fand ich in dem gewaltsam geöffneten
Geheimfach unter dem Sitz des Automobils ,
Herr Oberst .

"
Nataschas Lippen entfuhr ein gurgelnder

Laut . Jetzt war es ganz aus mit ihrerLaut . Jetzt war es ganz aus mit ihrer
Fassung . Sie sank m pcy zusammen und
stöhnte auf wie ein verwundetes Tier . Mit

für den Feldmarschall von der Goltz
beginnt das „Berliner Tageblatt " mit dem
Satze : „Auch einer von unseren Alten , die im
Kriege wieder jung geworden waren ! Weiter
wird ausgeführt , von der Goltz habe den
Krieg von 1866 schon mitgemacht , ebenso den
von 1870 , wo Major Graf Häßler sein Vor¬
gesetzter war . 1883 sei er in türkische Dienste
getreten und habe dort als Leiter des- Mili¬
tärbildungswesens bis 1895 gewirkt. Wie er¬
folgreich er diese Aufgabe erfüllt habe , habe
der türkisch - griechische Krieg erwiesen, der für
die Türkei so verlaufen sei , daß die ganze
Welt darüber in Erstaunen geraten sei . Bei
Ausbruch des jetzigen Krieges wurde er zu¬
nächst für den friedlichen Posten des General -
gouverneurs von Belgien berufen , aber noch
vor Ablauf des ersten Kriegsjahres wieder in
türkische Dienste , was ihm vermutlich eine
Erlösung gewesen fei . Er habe die Augen
schließen können in dem Bewußtsein , ein an
Arbeit und Ehren reiches Leben durch einen
so nützlichen Abend gekrönt zu haben , wie er
nur wenigen Sterblichen beschieden ist . —
Dem „ Marschall zweier Kaiserreiche" widmet
die „Vossische Zeitung " einen Nachruf aus
der Feder des Generalleutnants z . D . Jmhoff
Pascha , der wie wenige Goltzen unermüdliche
Tätigkeit im Dienste der Türkei miterleben
und seine unerschöpfliche Arbeitskraft aus per¬
sönlicher Anschauung hat bewundern dürfen .
So hoch die Ehren auch waren , heißt es,
die Goltz in seiner Heimat erreichte, stets hat
er seiner türkischen zweiten Heimat die Treue
bewahrt — Die „ Deutsche Tageszeitung "

sagt , was Goltz an der Spitze seiner Schüler
geleistet habe , lasse sich aus militärischen
Gründen nicht ausführen und müsse einer
späteren Zeit Vorbehalten bleiben . — Die
„ Post " schreibt : Als Reorganisator der türki¬
schen Armee ist von der Goltz von neuem in
die Türkei gesandt worden , um unseren Bun¬
desgenossen mit Rat und Tat zur Seite zu
stehen. Leider sei ihm ein schnelles Ziel ge¬
setzt worden .

Frankreich .
W .T .B . Bordeaux , 21 . April . (Agence

Havas ) Heute vormittag ereignete sich in
einer Handgranatenfabrik bei Crotz d'Hinx
eine Explosion, bei der ungefähr 20 Personen
getötet und einige verwundet wurden .

Markt - Bericht .
(°) Durlach , 22 . April . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 79
Läuferschweinen und 127 Ferkelschweinen
Verkauft wurden 79 Läuferschweine und 127
Ferkelschweine. Bezahlt wurde für das Paar
Läuferschweine 155—200 für das Paar
Ferkelschweine 85 —105 Geschäftsgang gut .

glanzlosen Augen starrte sie in Hasso v . Fal¬
kenrieds Gesicht . Oberst von Steinberg hatte
Hasso die eben durchgesehenen Papiere zur
Durchsicht überreicht und sah nun die von
ihm überbrachte Ledermappe durch. Darin
fand er Papiere von mindestens ebenso großer
Wichtigkeit, die Natascha Karewna von der
russischen Regierung übergeben worden waren ,
um sie der französischen Regierung zu über¬
bringen . ES war eine Verständigung der
beiden Deutschland feindlichen Mächte über die
vorzunehmenden Aktionen, dieDeutschlands Ver¬
nichtung im Gefolge haben sollten.

Die Papiere bebten in der Hand des
Obersten . Er zeigte sie Hasso , ohne ein
Wort zu sagen. Auch dieser erfaßte nun die
ganze Tragweite des Fanges , den er gemacht
hatte , und seine Brust hob sich in einem tiefen
Atemzug .

Die beiden Herren hatten jetzt nicht Zeit ,
sich weiter mit Natascha zu befassen .

„Folgen Sie mir sofort zu Sr . Exzellenz,
Herr Hauptmann . Diese Papiere sind wichtig
genug , ihn nochmals zu stören . Rola —
Du kannst der Gefangenen ihre Kleider zurück¬
geben — ohne die Schwesterntracht . Herr j
Oberleutnat von Axemberg . Sie bewachen j
mit den draußen postierten Leuten dies Zelt ,
damit die Gefangene nicht entweichen kann .

"

^ Neueste Drahtberichte .
i Der deutsche Tagesbericht.
' W .T .B . Großes Hauptquartier . 22 April ,
' vormittags . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz :
l An der Straße Langemark — Ipern
> griffen die Engländer in den frühen Morgen¬

stunden , die ihnen von unfern Patrouillen
am 19 . April entrissenen Gräben an , von
denen sie etwa V, wieder besetzten .

Beiderseits des Kanals von La Bassee
sprengten wir mit Erfolg einige Minen .

Feindliches Feuer auf die Städte Lens
und Roye forderte weitere Opfer der Be¬
völkerung . In Roye wurde 1 Kind getötet,
2 Frauen und 1 Kind verletzt.

In den Argonnen zerstörten wir durch
Sprengungen französische Postenstellungen auf
der Höhe La Fille Morte und halten einen
umfangreichen Trichter vor unsrer Front besetzt.

Westlich der Maas wiederholten die Fran¬
zosen ihre Anstrengungen gegen Toter Mann .
Zweimal wurden sie durch Ärtilleriesperrfeuer
von beiden Ufern zusammengeschossen. Ein
dritter Angriff brach mit schweren Verlusten
an unsrer Stellung zusammen .

Erbitterte Handgranatenkämpfe um das
Grabenstücknahe desCaurettes - Wäldchens
brachten es abends wiederum in unseren Besitz .
Nachts gelang es den Franzosen , erneut darin
Fuß zu fassen .

Oestlich deS Flusses lebhafte Jnfanterie -
tätigkeit mit Nahkampfmitteln am Stein -
bruch südlich Haudromont und südlich der
Feste Douaumont Das beiderseitige Artil¬
leriefeuer hielt im ganzen Kampfabschnitt des
Maasgebietes ohne Unterbrechung Tag
und Nacht mit außerordentlicher Stärke an .

In der Gegend nordwestlich von Fresne
en Woevre wurden Gefangene von der 154.
französischen Division gemacht.

Hiermit ist festgestellt, daß der Gegner in
dem Raume zwischen jenem Ort und Avo -
court seit dem 21 . Februar im ganzen 38
Infanterie - Divisionen eingesetzt hat , von denen
außerdem 4 Divisionen nach längerer Ruhe
und Wiederauffüllung durch frische Leute haupt¬
sächlich aus dem Rekrutenjahrgang 1916 zum
zweitenmal ins Gefecht geführt und geschlagen
worden sind

Oestlicher Kriegsschauplatz :
Auch gestern scheiterten russische Angriffs¬

unternehmungen blutig vor unseren Hinder¬
nissen südöstlich von Garbunowka .

Balkan - Kriegsschauplatz :
Nichts Neues .

Oberste Heeresleitung

Nach diesen Worten verließ der Oberst mit
Hasso das Zelt und begab sich mit ihm zu
Exzellenz von Bogendorf .

Dieser hörte aufmerksam den Bericht a»
und prüfte mit atemlosem Interesse die Pa¬
piere . Als er zu Ende war , legte er sie mit
einem tiefen Atemzug nieder und faßte Haflos
Hand .

„ Mein lieber Falkenried , Sie haben dem
Vaterland schon manchen großen Dienst geleistet,
aber mit dem Fang dieser Spionin sind alle
diese Dienste übertroffen worden . Jetzt könn n
wir den kleinen Fehler segnen , d?n Lre
vorigen Winter begingen , als Sie dieser rä ke-
vollen Frau Ihre Schlüssel als Pfand au ^-
lieferten . Ohne diese kleine Torheit vo In n
hätten wir den wahren Charakter dieser Nr «
tascha Karewna nicht erkannt , und sie wäre
jetzt nicht von Ihnen verhaftet worden Wer
kan« wissen , wie sich dann alles gewendet
hätte . Diese Papiere sind uns von unschätz¬
barem Wett . Also nochmals — ich danke
Ihnen , Herr Hauptmann . Se . Majestäst soll
von Ihrem Verdienst unterrichtet werden . Auch
Ihnen meinen wärmsten Dank , Herr Oberst ,

i Eigentlich schade um so viel Kühnheit und

j Genialität . Aber natürlich wird kurzer Prozeß
gemacht : im Morgengrauen wird Natascha Ka¬
rewna standrechtlich erschossen .

" (F . f .)



V «j

Amtliche Bek » « otml> ch >»lieii.
Erheb «« g der Vorräte von Kartoffel « sowie vo« Erzeug -

« iffe« der Kartoffeltrocknerei » nd Kartoffelstiirke-
fabrikatio « betreffend .

Nach Anordnung des Bundesrats (Reichs- Gesetzblatt Seite 225)
findet am 26 . April 1916 eine Erhebung der Vorräte von Kartoffeln
sowie, von Erzeugnissen der Kartoffeltrocknerei und Kartoffelstärkefabri¬
kation statt Zur Anzeige verpflichtet ist , wer mit dem Beginn des
26 . April 1916 solche Vorräte in Gewahrsam hat . Die Anzeige ist an
das Bürgermeisteramt zu erstatten , in dessen Bezirk die Vorräte lagern .

Vorräte , die zum Verbrauch im eigenen Haushalt bestimmt sind ,
Pnd nur anzuzeigen , wenn sie an Kartoffeln im ganzen zwanzig Pfund ,
an Erzeugnissen der Kartoffeltrocknerei und Kartoffelstärkefabrikation
im ganzen fünf Pfund übersteigen .

Vorräte im Gewahrsam von Gemeinden und sonstigen öffentlich -
rechtlichen Körperschaften und Verbänden sind gleichfalls anzuzeigen.

Vorräte , die in fremden Speichern , Lagern , Schiffsräumen und
dergleichen lagern , sind vom Verfügungsberechtigten anzugeben , wenn
«r die Vorräte unter eigenem Verschlüsse hat . Ist letzteres nicht der
Fall , so sind die Vorräte von dem Verwalter der Lagerräume an¬
zuzeigen.

Vorräte , die sich mit dem Beginne des 26 April 1916 unter¬
wegs befinden , sind von dem Empfänger unverzüglich nach dem
Empfang anzuzeigen .

Die Anzeigepflicht erstreckt sich nicht auf Vorräte , die im Eigen¬
tums des Staats , insbesondere einer Heeres - oder der Marinever¬
waltung stehen.

Die Erhebung der Vorräte erfolgt gemeindeweise durch Ortslisten
Wer vorsätzlich die vorgeschriebene Anzeige nicht erstattet oder

wissentlich unrichtige oder unvollständige Angaben macht , wird mit
Gefängnis bis zu sechs Monaten oder mit Geldstrafe bis zu zehn¬
tausend Mark bestraft ; auch können im Urteil Vorräte , die bei der
Bestandsaufnahme verschwiegen worden sind , für dem Staate ver¬
fallen erklärt werden

Durlach d . n 21 . April 1916 .
Hroßßerzo -Nch«s Bezirksamt.

Ser SiMMiiM.
Am Dienstag - en 23 . ds . Mts . findet eine Aufnahme der

vorhandenen Mengen an Verbrauchszucker statt .
Zur Anzeige verpflichtet ist , wer Zucker mit dem Beginn des

25 . April ds . IS . in Gewahrsam hat . Die Anzeigepflicht erstreckt sich
jedoch nur auf Vorräte , we « « fie im Ganzen 26 Pfund über¬
steige« .

Die Aufnahme der Zuckervorräte in den Wirtschaften , Speise¬
häusern , bei den Kleinhändlern und in den sonstigen gewerblichen Be¬
trieben hiesiger Stadt erfolgt durch hierzu bestellte Zähler . Privat¬
personen, die anzeigepflichtige Vorräte an Verbrauchszucker haben , sind
verpflichtet , die Anzeige im Laufe des kommenden Dienstag auf oer
Kanzlei des Rathauses zu erstatten .

Wer vorsätzlich die erforderte Anzeige über die vorhandenen
Zuckervorräte innerhalb der gesetzten Frist nicht erstattet oder w ssent
lich unrichtige oder unvollständige Angaben macht, wird gemäß Z 19
Nr . 2 der Verordnung über den Verkehr mit VeibrauchSzucker vom
10 . April 1916 mit Gefängnis bis zu sechs Monaten oder mit Geld-
ftrafe bis zu fünfzehntausend Mark bestraft

Neben der Strafe kann Zucker, der nicht oder nicht richtig an¬
gegeben worden ist , eingezogen werden

Durlach den 22 . April 1916 .
_ Kommunalverband Durlach - Stadt ._

Drot - und Wehlverforgung .
Wir nehmen auf unseren Plakatanschlag vom 20 . ds . Mrs , betr .'Ausgabe der Scheine für Brot und Mehl , Bezug , aus dem entnommen

werden wolle, daß für die Versorgungszeit vom 26 . April bis 25 Mai
ds . Js . wiederum IV, Pfund Auszugsmehl pro Kopf der Bevölkerung
zur Ausgabe gelangt . Die zum Ankauf von Auszugsmehl berech¬
tigenden Scheine sind auf die roten und grünen Brotscheine verteilt ;das Mehl darf jedoch ohne Rücksicht auf die für den Brotbezug be
stimmte Geltungsdauer der grünen Scheine jederzeit bei den bestellten
Verkaufsstellen angekauft werden .

Durlach den 22 . April 1916 .
Kommnnalverband Durlach - Stadt .

Jeigwarenversorgung .
Zur Regelung des Verkehrs mit Teigwaren aller Art (Suppen¬

teige, Nudeln oder Makkaroni ) ergeht für hiesige Stadt mit so¬
fortiger Wirkung folgende Anordnung :

1 . Geschäfte, die noch Teigwaren vorrälig haben , dürfen solche
an hiesige Familien nur noch gegen Abgabe von Teigwaren¬karten zum Verkauf bringen Uebertretungen dieser Anord¬
nung werden unnachsichtlich bestraft ; auch werden die betr .
Geschäfte von dem ferneren Verkauf von Teigwaren aus¬
geschlossen .

2 . Die zum Ankauf von Teigwaren berechtigenden Karten werden
bei der demnächstigen Brotkartenausgabe ausgegeben .

3 . Die Neuversorgung der hiesigen Geschäfte mit Teigwaren er¬
folgt in den nächsten Tagen . Es ergeht Hierwegen noch eine
besondere Bekanntmachung .

Dur lach den 22 . April 1916.
Kommnnalverband Lurlach - Stadt .

Städtischer Verkauf .
Ausgabe von

Anslandsbntter
und zwar

am Dienstag , den 23 . ds . Mts ., vormittags
an die Buchstaben SS , ß , 8, p und tz .

Am Dienstag nachmittag
an die Buchstaben k , 8 , 8p und 8t .

Am Mittwoch vormittag
an die Buchstaben 8vk , I , II, V und 2 . (Der Buchstabe U kommt
beim nächsten Verkauf an die R . ihe .)

Der nächste Kartoffelkleinverkauf findet am Dienstag und
zwar am Vormittag von 8—11 Uhr an die in Betracht kommenden
Familien der Buchstaben A bis ll und am Dienstag nachmittag von
2 —5 Uhr an die Buchstaben f bie 2 statt .

Durlach den 22 . April 1916
Kommunalverband Durlach - Stadt .

Raftatter Kochherde,
Gaggenauer Gasherde

und
Waschteftel

sind eingetroffen und können die
bestellten abgeholt werden .

Wasferfchiffe
werden nach Maß schnellstens an-
gefertigt .
Peter Steeger , Hasplstr 62.

Blechnerei u . Jnstallationsgeschäft ,
Telephon 232 .

2 starke
MttsHmine,

^ eines als Mutter -
schwein geeignet,

sind zu verkaufen
Aue , Kaiserstraße 14 .
Mapplportwagen

mit Dach billig zu verkaufen
Amalienstr . 16 , 1 . St .

K - gtti da» Men !

Vk . MAMMuM !
Radikalmittel gegen Runzeln und Ge-
stchtsfalten . Macht die >vaut jugendlich ,

frisch und zart , ftl 4 Mk .^ älsr-vrogsris ?stsr.
Ein gukl MM «- ,

geeignet auch als Hafhund , ist billig
zu verkaufen

Aue , Wilhelmstraße 13.
Zuug . sMK WiEtzuh Hs

hat zu verkaufen
Karl Schneider ,

Wolfartsweier Nr . 19.

SröLts Ilsndeil.

vllverbrsnlldarer
Lotllso -Sorümisr
V. S . K. U. 8ISSS7

LontarrsilLl««.
Lnorm« llolrsrspsrni ».

Llltrünüo « Lokis» äirekt ollns 8sis ,okv « jsäss Salr . VssstrI. gssodiitrt
Velskrlos . SilUgsts Vsrvsockllug . lln-
vsrdrsnndar, stet» vis «lsr ru gsbrrmoks ».

8Mvk 40 klg.

Wohnung
von 2 ooer 3 Zimmern nebst allem
Zubehör mit Gas und Wafferein¬
richtung ist aus 1 Juli zu vermieten

Bäderstratze 5, 2 S ock

OrdkktliHks LililsMHku
für mehrere Stunden täglich nach
Ostern gesucht. Näheres im Verlag
d ieses Blattes ._
KiWgks Migls WSdchm
auf 1 . Mai gesucht
_ HanptstraSe 8.

Kinderloses Ehepaar sucht zum
1 Juni oder Juli schöne größere
Zwei - oder kl Drei - Zimmer¬
wohnung in gutem Hause . An¬
gebote mit Preisangabe unter
Nr . 165 an den Verlag d . Bl .

Wohnung ,
Schöne 3 - Zimmerwohnung mit

Gas und allem Zubehör auf 1 . Juli
zu vermiet n Zu erfragen

Wilhelmstr . 6, 1 St
8»! möblittles Zim«

evtl. 2 Zimmer Part , zu vermieten
_ Turmbergstratze 16.

MS SM Mil SM
kauft zu den^höchsten Preisen

Ls .ns ÜLsissvurgsr ,
Uhren - und Goldwarengeschäft .

Grötzinge » . Ein zweistöckiger
Wohnhaus mit Aufbau, Man¬
sarden , Balkon , Garten , Hühner¬
hof rc . ist um billigsten Preis zu
verkaufen. Näheres Durlach »
Sophienstraße 3 Hl _

Zu vermieten eine schöne Zwei-
zimmer - Wohnung mit Zubehör im
2 . Stock sofort oder später
_ Killisseldstratze 8 .

Eine Mansar denwohnnu g von
2 — 3 Zimmern mit allem Zugehör
(Gas ) ist auf 1 . Juli zu vermieten .
Zu erfragen

Weingarterstr . 27 , Laden.
Schöne 3 -Zimmer -Woh « unK

Part , versehen mit Koch- und Leucht¬
gas , und allem Zubehör sofort oder
aus 1 . Juli zu vermieten . Näheres
_ Pfinzftraße 27 1

Schöne 2- Zimmerwohnung,Küche
mit Gas und reichlichem Zubehör
zu vermieten
_ Hauptstraße 76 .

Schöne L- Zimmer - Wohn « « -
mit Zubehör «n freier Lage, ohne
Gegenüber , 5 Minuten von der
Endstation der Straßenbahn , auf
1 . Juli zu vermieten

Grötzingerstr . 44 , 1 St .
Auerstraße 54 ist im Hinter¬

haus (1 . Stock) eine schöne Zwei¬
zimmer - Wohnung auf 1 Juli
zu vermieten

Chr. Baner , Fischhaus .
Zu vermieten

sofort oder später schöne 5 - Zimmev -
Wohnung mit Zubehör im 2 . Stock.
Zu erfragen

Bismarckstraße 15, parterre.
5 - Zimmer -Wohnung

Fremdenzimmer , Mansarde und
alles Zubehör in schöner Lage arch
sofort oder später zu vermieten .
Näheres Sophienstratze 16 » pari

Durlach « Ein zweistöckiges
Wohnhaus mit Mansarden,
Balkon , Garten in schönst gelegenem
Stadtteil beim Schloßgarten ist
um billigsten Preis zu verkaufen.
Näheres Sop -ienflrahe 5 . 3 . Stock.



Mdm - Wstn
in MIM Im 8rii »m Hai

Gfter - Sonntagr
Jeff-Wrogramm

mit mustkalischer Illustration.

Kriegsberichte
von den Fronten

Hochinteressante Aufnahmen.

Kurzes Glück
Humor.

Christian isteiugela - er»
Humor.

Die Furcht vor
der Ireude

Drama in 3 Akten .

von Wekolle
Märchen in 3 Atlen.

ILLlltrL
Biblisches Drama in 1 Akt.

im kW
zm Mgeniis !

Hervorragende? Drama in 3 Akten
, « , » , » » » » « « » » » » » » » » >»

DasEchicksai 6HnW»««s
Ergreifendes Drama in 2 Akten .

Gebrochenes Her;
Drama in 1 Akt.

Vater und Sohn
Komödie mit Tedy und

Anna Müller -Linke in den Haupt-
rollen.

Bürßerleichknlaffe - Vmm

der Slüdt Turlüch .
Ostermontag den 24. April , nach¬

mittags 2 Uhr
Dorstandssttzung

im Gastbaus zum Weinberg. An¬
meldung von Neuaufnahmen nimmt
hierbei entgegen

Der Borstand .

- v l>a !>«» . .GrmllÄ«
I SÜ2 Durlach E . F .

Montag dcu 24 . ds . Mts .

1 . und 2 Mannschaft gegen 1 . F.
C . Pforzheim . Auf. Ve2 u 3 Uhr.

Der Vorstand .

Irrigatcnr « . <? nmn,i «»»r «n ,
M « tt «rspSlspritzen ,

Leibbinden . VetteinlaKen »
Danienbinden , Verbandevatte etc .

sowie alle Srtikel zur kranken »
und Ivochenbettpfieg «

zu billigsten Preisen.
Adler- Drogerie » ngnst Peter .

Separatabteilung >m 2 Stock m . Hause«.
M M- Für Domen : Damenbedienung

Ikohrstühke
werden gut und dauerhaft ge¬
flochten

Pfinzstratze 13 . 2 St

Mrkere KinidmUk
werden angekauft

Hauptstr . 4V, 2 St

Danksagung .
Für die Beweise herzlichster Teilnahme

bei dem Hinscheiden meines lieben , nun in
Gott ruhenden Gatten

sowie für die trostreichen Worte des Herrn
Dekan Meyer spreche ich meinen herzlichen Dank aus .

Durlach den 22 . April 1916 .
Karoline Kottler.

sind eingetroffen und wollen die bestellten abgeholt werden .
Achtungsvoll

MOo » M , hWlstr . 62

„HkvLIl" Lomsvrvvir LrlLsvr
« llü Lümkovlr ^ pp » rs >4«
slvä elllgelrotten llllä ewpliekH 2L bMigsteu kreisen

L . L . vTLssIsL '
, I «amm8lra886 23 .

?I . L > . Svbvr , Vurlsvli

leiepkon dir. 2 l 6 kfmrstr . 34 36 ,

öwxützblt
LUs 8grt6 !! MLovLSäsrZLALläsoLrLZLS

2a rs -drikprstssu .

KemaHlener Kips
( schwefelsaurer ' KlaM ) ,

zum Gipsen der Kleeäcker, empfiehlt zu 1 .70 p . 50 k» (leere Säcke
werden zu 30 «H zurückgenominen )

K Leuhler , LaAmstmßs 23, HskepZon 408
Karlsruhe.Wiels

vchmrje Men M. 18 .25 a«
Farbige Zacken „ 775 „
ZackenkleiSec 13 75 „
MjahrMntc ! . . . 1475 ..
Msserdichte Mntt ! .. 13 75 ..
Wiimröcke „ 3.75 „
Vackfischröcke . . 2 . 38 ..
ülllelliilke „ 1.58 „
Lchwarze nsd ssrbigr Blusen
-------- Keine Ladenspesen . -------

Mhelinftraße 34 . 1 Tk
Wir suchen ständig :

wie

MW. WWer.
Mer « WSler

auch Kriegsinvalide und eingcnbte
Arbeiterinnen zum sofortigen Ein¬
tritt bei gutem Verdienst.

MW Mschinenssbrik
(Seboldwerk ) Durlach .

Damenrad ,
sehr gut erhalten, mit Freilauf , zu
verkaufen . Zu erfragen im Verlag
dieses Blattes .

Für die vielen Beweise !
inniger Teilnahme an dem j
herben Verluste unseres nun j
in Gott ruhenden Töchter-
chens und Schwester sagen !
innigen Dank .

W Durlach , 22 . April 19l6 .

^ Familie kü . Liwmsrwsvii

Grauer - Kleider
können Sie für wenig Geld selbst
färben mit Heitmanns Stoff¬
farben aus der
Nülneii-IrMie Jul . Scharfer
Durlach , Hauptstraße 4, Telcph . 286 .

Frifchgestochene

Spargel «
Moukarden,

Kähnen,
Suppenhühner

empfiehlt

Hoflieferant .

Rkßdkllz - Thksln

Öfter - Montag :
Mergewöhnlich

großaniges Programm.
Hochaktuelle , iuteressante

Lrj «Mdtzk
-jM « i-8tLttm §

von sämtl . Kriegsschauplätzen .

M llMMM
Drama in 2 Akten .

Der TrtSkMtksh
Drama in 1 Akt .

Drama in 1 Akt

WWWlllWlMS
Entzückende Naturaufnahme

DasKielwasser b .schweremSturm .
Orkanartiger Sturm im

Nord -Atlantic .
Abend auf hoher See .

Sonnenuntergang aus dem Meere .

Dik §M des EMn
Drama in 3 Akten .

In der Hauptrolle Lrna Loren ».
Verfaßt von Alfred Schirvkauer.

M Mll -
nrimN

Lustspiel in 3 Akten .
In der Hauptrolle vorrit Vsixior .

Hühner -Brühwürfel ,
Tomaten -Brühwürfel ,
Standarte - Brühwürfel

in großer Menge eingetroffen . Für
Wiederverkäufer billige Preise.

W . Künen,
Wilhelmstr. 1 , 2 . St . r .

Evangelischer Gottesdienst .
Samstag , 22 . April 1916 .

In Durlach :
Abends 8 Uhr : Herr Dekan Meyer.

Sonntag , 23 . April 1916 .
O st e r s e st.

In Durlach :
Vorm . 8 '/- Uhr : Frühgottesdienst : Herr

Stadtpfr . Wolfhard.
Vorm . 9 '/- Uhr : Hr . Stadtpfr . Wolfhard.
Mitwirkung des Kirchen« u . Schülerchors.

Abendmahlsseier mit Vorbereitung.
Nachm. 6 Uhr : Herr Dekan Meyer.

In Aue :
Vorm . 9V- Uhr : Herr Stadtvikar Katz .

Abendmahlsfeier mit Vorbereitung .
Abends 8 Uhr : Abendgottesdienst: Herr

Stadtvikar Katz .
In Wolfartsweier :

Vorm . 9V« Uhr : Herr Dekan Meyer.
AbendmahlSseier. Vorbereitung 9 Uhr.

Montag , 24 April 1916 .
In Durlach :

Vorm . 9V- Uhr : Herr Dekan Meyer.
In Aue :

Vorm . 9V- Uhr : Herr Stadtvikar Katz -
In Wolfartsweier :

Vorm 9V- Uhr : Herr stuä . tbsol Burg«
stahler.

Fr .rdenSkapelle— Evg. Gemeinschaft.
Sonntag 6 Uhr : Frühbeistunde .

, 8V, » Predigt . Pred . C. KoVV -
. II Uhr : Sonntagsschule.
„ 8 „ Predigt. Pred C. KoPP«

Donnerst 8V, . Kriegsbetstante.
Jmmanuelskapelle Wolfartbwei:- .

Sonntag 12V, Uhr : SonntagSschulr .
, 2V« , Predigt . Pred E . KoPP-

Mittwoch 8V« „ Gebetsversammluna -
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Amtliches Aerkünbigungsölatt
»»

vSchrntlich 1—3 mal je nack
Bedarf .

Brzuqrpreis für WiMlbezug durch die VoK
»der de» Verlag bierülMrlick l Ml

Anreigeupreis r Dt« einsvaltige Zeile oder
deren Raum 16 Psx.

Druck und Verlag von Adolf Dup »
w Durlach. — Ferusvreäier Nr. 3t>4.

.« 28. Samstag , 22 April litt «.

Zwangs - Versteigerung .
V . 1'

. Nr . 7 . Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in Gemarkung Palmbach
belegenen . im Grundbuche von Palmb ch zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsver -
merkes auf den Namen des Gesamtgms der Fahrnisgemeinschaft zwischen Wilhelm
Bert sch , Schleifer , und dessen Ehefrau Katharina geb Stark in Palmbach und den
N -men des Wilhelm Bert sch , Schleifer in Paimlrach , eingetragenen , nachstehend be¬
schriebenen Grundstücke am

Dienstag den 20 . Juni 1916 , vormittags 16 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat im Rathause zu Grw wetterr oach versteigert werden .

Der Versteigerungsvermerk ist am 17 Juni 1914 in das Grundbuch eingetragen worden .
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts sowie der übrigen dis Grundstücke

betreffenden Nachweisungen, insbesondere der Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet .
Es ergeht die Aufforderung , Rechte, soweit sie zur Zeit der Eintragung des Versteigerungs¬

vermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren , spätestens im Versteigerungstermin vor
der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht,
glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht be¬
rücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigers
und den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht haben , werden aufge¬
fordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Ver¬
fahrens herbeizuführen , widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stell -
des versteigerten Gegenstandes tritt .

Lgb . Nr . 48 . 2 a 51 gm Hofraite und 24 gm Hausgarten im Ortsetter .
Auf der Hofraite steht ein einstöckiges Wohnhaus mit Balkenkeller, Scheuer
und Stall . An das Wohnhaus wurde ein 1 stückiger Schopf angebaut .
Scheueranbau es . Bach, as . Ortsweg . .

Lgb . Nr . 175 . 12 » 47 gm Wiese Gewann Kobelich , es . Karl Raviol und
Gemarkung Grünwettersbach , as . Karl Saar .

Lgb . Nr . 420 . 5 » 37 gm Ackerland Gewann SchubiS , es . Wilhelm Gott¬
fried Jourdan , as . Karl Guigas Witwe .

Lgb . Nr . 557 a . 13 a 73 gm Wiese im Wolf , es . Wilhelm David Jourdan ,
as . Ludwig Kunzmann .

Lgb . Nr . 834 . 7 a 45 gm Ackerland ob den Gärten , es . Wilhelm David
Jourdan . as. Christian Bertsch .

Lgb . Nr . 641 . 6 a 14 gm Ackerland Gewann Neufeld , es . Daniel Trott , as .
August Löffler .

Lgb . Nr . 760 . 5 a 73 gm Ackerland Gewann Winterroth , es . Wilhelm
David Jourdan , as. Daniel Piston .

Lgb . Nr . 950 . 7 a 54 gm Ackerland Gewann Vogelfang , es . Ludwig
Granget , as . Johann Kräuter . .

Lgb Nr . 1072 . 10 a 33 gm Ackerland am neuen Weg , es . Heinrich Berger ,
as. Luise Tron ledig .
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Lgb . Nr . 1094 . 5 L 32 c^m Wiese ober dem Steinbacher Weg , es . Karl
Jourdan Witwe , as . Wilhelm Gottfried Jourdan . 200 .—

Lgb . Nr . 1279 . 5 a 68 gm Wiese im Birklesteich , es . Wilhelm Heinrich
Jourdan , as . Karl Zechiel, Grünwettersbach . 130 .—

Lgb . Nr . 1416 . 4 g, 84 gm Wiese Gewann Feldhühneracker , es . Ludwig
Jourdan , as . Johann Kräuter . 100 .—

Lgb . Nr . 158 . 7 a 48 gm Wiese Gewann Kobelich , es . Johann Nonnen¬
macher , as . Ludwig Jourdan ,

Lgb . Nr 158 a 30 gm Wiese allda , neben Johann Nonnenmacher und
Ludwig Jourdan . 200 .—

Sa . 5640 .—
Durlach den 17 . April 1916 .

Hroßtz. Notariat Purkach II als AollllreLimasgeriLI.
Die Verhütung von Ausschreitungen

bei den sog. Maikuren betr.
Anordnung .

(Vom 15 . April 1916 .)
Die Bersorgnngsregelung mit Eier «

betreffend .
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom

25 . September 1915 über die Errichtung von
Preisprüfungsstellen und die Versorgungsrege --
lung in der Fassung vom 4 . November 1915
(Reichs - Gesetzblatt Seite 607 , 728) wird ver¬
ordnet , was folgt :

§ 1 . Zur Durchführung der Versorgung der
Bevölkerung mit Eiern wird beim Statistischen
Landesamt eine Landesvermittelungsstelle er¬
richtet , welche den Namen „ Badische Eierver¬
sorgung " führt . Die „ Badische Eierversorgung "
wird bei Erfüllung ihrer Aufgabe von einem
Beirat unterstützt , dessen Mitglieder vom Mi¬
nisterium des Jnnern ernannt werden .

8 2 . Die „ Badische Eierversorgung " hat die
Aufgabe , die Kommunalverbände nach Mög¬
lichkeit mit Eiern zu versorgen . Sie wird zu
diesem Zwecke die Einfuhr von Eiern nach
dem Großherzogtum fördern und die Zu¬
leitung der im Großherzogtum erzeugten Eier
an die Kommunalverbände nach den grund¬
sätzlichen Weisungen des Ministeriums des
Innern regeln .

8 3 . Der Versand und die sonstige Ver¬
bringung von Eiern nach außerbadischen Orten
bedarf der Genehmigung der „ Badischen Eier¬
versorgung "

. Die Genehmigung kann auch mit
dem Vorbehalt jederzeitigen Widerrufs für
täglich oder wöchentlich wiederkehrende Sen¬
dungen bis zu einer bestimmten Höchstmenge
jeweils auf die Dauer eines Kalendernwnats
gegeben werden . Für die genehmigten Sen¬
dungen werden Versändscheine ausgestellt .

8 4 . Diese Verordnung tritt mit dem Tage
ihrer Verkündung in Kraft .

Karlsruhe den 15 . April 1916 .
Großh . Ministerium des Innern :

von Bodman .

Mit Rücksicht auf die anläßlich der sog .
Maikuren zutage tretenden Ausschreitungen
machen wir darauf aufmerksam , daß bei vvr-
kommenden Exzessen die einschlägigen Straf¬
bestimmungen strenge zur Anwendung kommen.

Die OrtSpolizeibehört ' en werden argewies . n ,
in oieser Beziehung jeder nächtlichen Aus¬
schreitung nachdrücklich entgegenzmreten Wirt¬
schaften dürfen vor 6 Uhr morgens nichi ge¬
öffnet werden ; das Betreten derselben und
das Dulden von Gästen vor dieser Stunde >st
als Uebertretung der Polizeistunde ( 8 365
R St .G .B . ) zu behandeln . An Sonntagen ist
jeder Wirtshauslärm vor Schluß des vor¬
mittägigen Hauptgottesdienstes — und auch
am frühen Morgen — durch das Polizei¬
personal sofort einznstellen , nötigenfalls aber
die Wirtschaft räumen zu lassen .

Soweit erforderlich , sind die Ortspolizei¬
diener durch die übrigen Polizeibediensteten
zu unterstützen .

Durlach den 14 . April 1916
Großherzogliches Bezirksamt .

Dnrlach . Genoffenschaftsregister . Zu
Spar > und Darlehenskasse» ^ « » Wilferdingen,
e. G m u. N in Wilferdingen wurde einge¬
tragen : Der bisherige Vorsitzende Wilhelm
Zachmann , Steinhauermerster in Wilferdingen,
ist zufolge Tod aus dem Vorstand ausgeickne -
den , an dessen Stelle wurde der bisherige
2 . Vorstand Johann Leonhardt , Zimmermann
in Wilferdingen , als Vorsitzender und Friedrich
Pailer , Maurermeister von da , als 2 . Vor¬
stand während der Dauer des Krieges in den
Vorstand gewählt . Amtsgericht .

Maul - und Klauenseuche betr.
In der Gemeinde Forst . Amt Bruchsal, ist

die Maul - und Klauemeuche erloschen .
Durlach den 15 April 1916 .

Großherzogliches Bezirksamt
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